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A N F R A G E 
 
 
der Abgeordneten Wurm 
und GenossInnen 
an den Bundesminister für Wissenschaft und Verkehr 
Betreffend Lärmschutzmaßnahmen entlang der Autobahnen A 12 und A 13 in 
Innsbruck 
 
 
Dass in Innsbruck entlang der Autobahnen Lärmschutzwände und oder eine 
Einhausung notwendig sind, steht politisch und auf Grund der zulässigen 
Lärmhöchstwerte außer Streit. Besonders für die Bereiche Mentelberg - 
Siegelanger - Höttinger Au, Wiesengasse und Amras hat bereits Wirtschaftsminister 
Dr. Hannes Farnleitner Handlungsbedarf geortet. 
Angesichts der Budgetknappheit stellen die unterfertigten Abgeordneten folgende 
 
 

Anfrage: 
 
 
1.   Sind sie auch der Meinung vieler BürgerInnen und vieler politisch 
      Verantwortlichen, dass gegen die Lärmentwicklung durch die 
      Autobahnen A 12 und A 13 dringend etwas unternommen werden muss? 
 
2.   Werden die Planungen und die Verwirklichung von Lärmschutzwänden 
      bzw. einer Einhausung im Bereich der A 12 und A 13 in Innsbruck trotz 
      Budgetknappheit von ihrem Ministerium weiterbetrieben? 
 
3.   Wo an den Autobahnen im Raum Innsbruck und bis wann werden die 
      verschiedenen Lärmschutzeinrichtungen verwirklicht werden? 
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